
OBWALDEN

Abbildungen für  
das einfache Volk
Lesen ist anstrengend. Früher wie heute betrachteten die Leute 

lieber Bilder. Darstellungen vermittelten ungebildeten Leuten 

biblische Geschichten, Heiligenlegenden und Erscheinungen.  

In einer Art «Armenbibel» (Biblia Pauperum) wurde die Passion 

Christi auch figürlich nachgebildet. Um Darstellungen geht es 

ebenso im diesjährigen Sommerquiz.  Seite 2/3
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Mit dem Lesen war das so eine Sa-
che. In ganz früher Zeit beherrsch-
ten es nur wenige Leute. Mit dem 
Aufkommen der Schulpflicht hätten 
es alle lernen sollen. Aber manche 
schafften es nicht viel weiter, als dass 
sie ihren eignen Namen schreiben 
konnten. Bilder und Statuen waren 
eine wertvolle Hilfe und die Bibel für 
das einfache Volk. 

Kapuziner begannen im späten 16. 
und 17. Jahrhundert, Szenen aus der 
Bibel oder die Geheimnisse des Ro-
senkranzes figürlich nachzustellen. 
Dies vor allem südlich der Alpen. 
Häufig handelte es sich dabei um 
Kreuzwege, die in 12 bis 14 Stationen 
das Leiden Christi darstellten. Noch 
heute gibt es in Norditalien zahlreiche 
Sacro Monti, «heilige Berge», die zum 
UNESCO-Weltkulturerbe gehören.

Ende des 19. Jahrhunderts – als die 
Wallfahrt nach Lourdes einen ersten 
Höhepunkt erreichte – kehrten Pilger 
nach Hause mit dem Wunsch, eine 
ähnliche Grotte mit der gleichen 
Muttergottes nachzubauen, die sie 
von Lourdes her kannten und die sie 
als Ort des Gebetes verehrten.

Obwalden kennt sechs öffentliche 
Lourdesgrotten. Sie befinden sich in 
Engelberg, Alpnachstad, Sarnen, 
Kerns, Sachseln/Flüeli und Lungern. 
Um diese geht es im Sommerquiz. Er-
gänzt werden sie mit Bildern von Sta-
tuen und Kreuzigungsgruppen.

Schlaumeiereien
Beim letztjährigen Sommerquiz gab 
es Schlaumeier, die für ihre gesamte 
Verwandtschaft Wettbewerbstalons 

Sommerquiz 2024

Lourdesgrotten, Statuen und  
Kreuzigungsgruppen

ausfüllten und damit die Chancen auf 
einen Preis massiv erhöhten. Damit 
dies nicht mehr passiert, sind nur 
noch Originaltalons gültig. Darum 
muss die Lösung auf der Original-
Pfarreiblattseite in einem Briefum-
schlag eingesandt werden.

Die Aufgabe lautet
Besuchen Sie die genannten Orte zu 
Fuss, mit dem Velo, mit dem E-Bike, 
mit Zug und Bus (oder wenn’s nicht 
anders geht mit dem Auto). Ordnen 
Sie die nebenstehenden Begriffe den 
entsprechenden Bildern zu und tra-
gen Sie diese handschriftlich auf der 
Seite 3 ein. Es gibt Ortsbezeichnun-
gen, die mehrfach vorkommen.

Trennen Sie die gesamte Seite aus 
dem Pfarreiblatt, legen diese in einen 
frankierten Briefumschlag und ab 
geht die Post: Pfarreiblatt Obwalden, 
Sommerquiz, Pilatusstrasse 3, 6072 
Sachseln. Einsendeschluss ist Diens-
tag, 27. August 2024 (spätester Ein-
sendetermin mit A-Post ist der 26. 
August). Es gibt attraktive Preise zu 
gewinnen.

Das sind die Preise
Aus den Einsendungen mit den rich-
tigen Lösungen werden als Preise ver-
lost:
Der 1. Preis ist ein Restaurant-Gut-
schein im Wert von 200 Franken.
2. Preis: Bücher-Gutschein im Wert 
von 150 Franken.

Nur Originalseiten nehmen an 
der Verlosung teil. Fotokopien 
sind ungültig.

3. Preis: Restaurant-Gutschein im 
Wert von 100 Franken.
4.–25. Preis: Guets us Obwalde, Ein-
zelfahrten und Tageskarten von Ob-
waldner Bergbahnen, Rundfahrten 
mit dem MS Seestern, Pedalofahrten, 
Familieneintritte Minigolf Sarnen.

Mitglieder der Redaktionskommis-
sion sind vom Wettbewerb ausge-
schlossen. Hingegen dürfen alle 
kirchlichen Mitarbeiter/innen teil-
nehmen. Die Namen der Glücklichen 
werden im Pfarreiblatt Obwalden Nr. 
16 vom 7. September publiziert.

Idee/Realisation/Bilder: Redaktions-
kommission Pfarreiblatt Obwalden.

Lösungsbegriffe:
• Niederstad
• Lungern
• Melchtal
• Sachseln/Flüeli
• Sarnen
• Kernmatt
• Engelberg

Die ganze Seite heraustrennen 
und in einem Briefumschlag ein- 
senden an: Pfarreiblatt Obwalden, 
Sommerquiz, Pilatusstrasse 3,  
6072 Sachseln. Nur Originalseiten 
nehmen an der Verlosung teil.



 

 Restaurant-Gutschein im 

waldner Bergbahnen, Rundfahrten 

werden im Pfarreiblatt Obwalden Nr. 
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Kirche und Welt

Weltkirche

Kroatien/Bosnien-Herzegowina
Zunahme der Priesterweihen 

Die kroatischen Kirchenmedien IKA 
und Glas Koncila veröffentlichten die 
Weihe-Statistik. Traditionell werden 
die Zahlen für Kroatien und in Bos-
nien-Herzegowina gemeinsam ver-
öffentlicht, weil viele Neupriester 
durch ihre Geburts- und Wirkungs-
orte mit beiden Ländern verbunden 
sind. 2023 hatte es in den beiden Län-
dern 45 Priesterweihen gegeben.

Bulgarien
Kardinal nimmt an Inthronisa­
tion des neuen Patriarchen teil

Bulgariens orthodoxe Kirche hat den 
bisherigen Metropoliten Daniil aus 
der Donaustadt Widin zu ihrem 
neuen Patriarchen gewählt. Für den 
52-Jährigen stimmten am Sonntag in 
einer Stichwahl 69 Geistliche und 
Laien, die in der Hauptstadt Sofia zu 
einem Landeskonzil zusammenge-
kommen waren. Wie örtliche Me-
dien weiter berichteten, erhielt der 
Gegenkandidat, Metropolit Grigorij 
(53) aus Wraza, 66 Stimmen. An sei-
ner Inthronisation nimmt auch der 
Ökumene-Verantwortliche des Vati-
kans, Kurienkardinal Kurt Koch, teil.

Weltsynode
Arbeitspapier ist fertig

Wie das vatikanische Presseamt mit-
teilte, wurde das Arbeitspapier zur 
Weltsynode in einer internationalen 
Pressekonferenz vorgestellt. Das «In-
strumentum laboris» dient der Ver-
sammlung im Oktober von rund 375 
Bischöfen, Priestern und Laien aus 
allen Erdteilen als Arbeitsgrundlage. 

Wird an einem solchen Tag etwas 

wie Freundlichkeit, Hilfsbereitschaft, 

Kirche Schweiz

Freiburg 
Konfessionelle Religions­
unterricht bleibt an der Schule

Der Freiburger Staatsrat hat die Mo-
tion der Grossräte Savio Michellod 
(FDP) und Pierre Vial (SP) abgelehnt. 
Diese verlangte, die wöchentliche kon-
fessionelle Religionsunterrichtsstunde 
(KRU) müsse aus dem Stundenplan 
der obligatorischen Schulzeit der 
Schülerinnen und Schüler herausge-
nommen werden. Die entsprechende 
Schulstunde sollte für andere Kurse 
oder Aktivitäten zur Verfügung stehen. 
Die Motionäre argumentierten mit der 
relativ geringen Teilnahme an diesem 
Unterricht und den Schwierigkeiten, 
vom KRU befreite Schülerinnen und 
Schülern unterdessen zu beschäftigen.

Zürich
Gottesdienst zum  
Eidgenössischen Trachtenfest

Zum Eidgenössischen Trachtenfest 
fand am Sonntagmorgen, 30. Juni im 
Zürcher Fraumünster ein evange-
lisch-reformierter Gottesdienst statt. 
Dieser wurde live von SRF übertragen. 
Im Gottesdienst thematisierte Pfarrer 
Johannes Block die Bedeutung von 
Kleidern und den Zusammenhang 
mit dem Glauben: Kleider symboli-
sierten gleichnishaft das Gewand des 
Glaubens. Und: Kleiderwechsel be-
deute auch – den neuen Menschen 
anziehen. Das Eidgenössische Trach-
tenfest findet alle zwölf Jahre statt. Das 
Leitmotiv des Festgottesdienstes steht 
auf dem Taufstein des Zürcher Frau-
münsters: «Ihr alle nämlich, die ihr auf 
Christus getauft wurdet, habt Christus 
angezogen.»

Europameisterschaft
Tor für seinen Vater im Himmel 
und für Jesus Christus

Die Schweizer Nati dominierte den 
EM-Achtelfinal gegen Italien fast schon 

nach Belieben, hatte das Geschehen 
über die volle Zeit im Griff – und beju-
belte folglich einen hoch verdienten 
2:0-Erfolg. Und trotz dieses Meister-
stücks war anschliessend das meistge-
nannte Attribut: «Unglaublich!» Doch 
nach dem Spiel, im Interview mit SRF, 
bekannte der 25-jährige Nati-Star Ru-
ben Vargas, der Sohn einer schwei-
zerisch-italienischen Doppelbürgerin 
und eines Dominikaners ist und beim 
deutschen Bundesligisten FC Augs-
burg spielt, wem er sein wunderschö-
nes Tor zum 2:0 wirklich widmete: 
«Das Tor ist für meinen Vater im Him-
mel und für Jesus Christus.» Im Viertel-
final gegen England haben die Schwei-
zer im Penaltyschiessen verloren. 

Schweiz
Neuer Präsident der Schweizer 
Ordensoberen

Der Schweizer Pallottiner-Priester 
Andy Givel ist zum Präsidenten der 
Vereinigung der Höheren Ordens-
oberen der katholischen Männeror-
den der Schweiz (VOS’USM) gewählt 
worden. Er ist seit 2020 auch Provin-
zial seines Ordens in der Schweiz.
Der 50-jährige Ordensmann wurde 
einstimmig gewählt und «bringt fri-
schen Wind und Engagement in die 
Organisation», heisst es in der Mittei-
lung. Andy Givel trat 1999 in das Novi-
ziat der Pallottiner ein. Derzeit ist er 
Administrator der Seelsorgeeinheit 
Gossau im Bistum St. Gallen. 

Freiburg
Irene Gassmann erhält  
Ehrendoktorwürde 

Priorin Irene Gassmann wird von der 
Theologischen Fakultät der Univer-
sität Freiburg mit der Ehrendoktor-
würde ausgezeichnet. Damit will die 
Fakultät das Lebenswerk von Gass-
mann ehren, «die seit mehr als zwan-
zig Jahren auf höchst eindrückliche 
und überzeugende Weise monasti-
sches Leben und Moderne ineinan-
der zu übersetzen weiss».
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Es war einmal … eine Zeit, in der ich 
ohne Bedenken bei meinen Nachbarn 
anklopfte und um fehlendes Mehl 
oder ein Ei zum Backen bat. Nie wurde 
ich dabei zurückgewiesen. Im Gegen-
teil, man hat einander gerne geholfen.

Heute fällt mir das schwerer. Um Hilfe 
bitten könnte ja bedeuten, dass ich 
eine Schwäche von mir zeige. Statt 
meine Nachbarn – womöglich noch 
an einem Sonntag – zu stören, fahre 
ich zum Tankstellenshop, wo ich die 
fehlenden Zutaten ohne Hemm-
schwelle besorge. Schade eigentlich.

Zum internationalen Tag der Nach-
barschaft verteilen wir in der Pfarrei 
Bildkarten. «Liebe Nachbarin, lieber 
Nachbar … was ich dir schon immer 
sagen wollte …» steht auf der Rück-
seite. Die Pfarreimitglieder sind ein-
geladen, die Karten ihren Nachbarn 
zu schicken. Doch was ist mit jenem, 
der sich wegen der lauten Musik be-
schwert, der die Gülle präzis dann 
ausfährt, wenn eine Gartenparty ge-
plant ist oder der sich über die zu 
hoch gewachsene Hecke ärgert?

Wird an einem solchen Tag etwas 
idealisiert, was nicht der Realität ent-
spricht? Oder will gerade deshalb der 
«Tag der Nachbarschaft», der «Tag  
der guten Tat» oder der alljährliche 
Muttertag uns Menschen sensibili-
sieren für ein gutes Miteinander, den 
achtsamen Umgang mit sich selbst 
und anderen? Oder uns an Werte  
wie Freundlichkeit, Hilfsbereitschaft, 
Dankbarkeit, Vergebung oder Nächs-
tenliebe erinnern? Beim Verteilen der 
Karten ernte ich ein dankbares Lä-
cheln, ein freundliches Nicken oder 
ein «Ich weiss schon, wer diese Karte 
bekommt».

Internationale Ministranten­
wallfahrt nach Rom

Am 27. Juli fahren mehrere hundert 
Minis aus der Schweiz nach Rom, 
um dort gemeinsam mit ca. 70 000 
Ministrantenkindern und Jugendli-
chen aus der ganzen Welt Rom zu er-
leben und den Papst zu treffen. 
Die Wallfahrt steht unter dem Leitwort 
«mit dir». In dieser Zusage machen 
sich Minis aus der ganzen Welt auf den 
Weg nach Rom. Täglich – ausser am 
Dienstag – sind die Minis in kleineren 
und grösseren Gruppen unterwegs. 
Mit ihren Guides erleben sie Rom und 
lernen die Heilige Stadt und den heili-
gen Tarzisius kennen, den Patron der 
Ministranten. Einmal fahren sie auch 
ans das Meer.
Am Dienstag empfängt Papst Franzis-
kus die 70 000 jungen Menschen auf 
dem Petersplatz; was für diese ein un-
vergessliches Erlebnis sein dürfte.
Ein weiterer Höhepunkt für die 
Schweizer Gruppe ist die 1.-August-
Feier, bevor es dann am 2. August wie-
der nach Hause geht. Die Reise ist seit 
September 2023 ausgebucht, «was es 
noch nie gegeben hat», wie die Verant-
wortlichen mitteilen.
Bischof Felix, der Vorsitzende der Bi-
schofskonferenz, schreibt: «Ich freue 
mich, dass sich viele junge Menschen 
aus der Schweiz unter dem Motto ‹mit 
dir› auf den Weg nach Rom machen. 
Dieser Leitgedanke betont eure wert-
volle Arbeit: ihr gestaltet die Kirche 
mit; ihr seid Hoffnungsträger/innen 
für unsere Kirche. Ich wünsche euch 
allen ein unvergessliches Gemein-
schaftserlebnis mit den Ministrantin-
nen und Ministranten aus aller Welt.» 
Thomas Boutellier, OK Mini-Wallfahrt

Kommentar

Liebe Nachbarn

Schön gibt es solche Tage. Vielleicht 
fällt es uns dadurch leichter, einen 
Schritt aufeinander zuzugehen und 
zu erfahren, dass eine kleine Auf-
merksamkeit Grosses bewirkt.

Susanne Wallimann

Susanne Wallimann aus Alpnach ar-
beitet heute als Religionspädagogin 
und Quartierarbeiterin in der Pfarrei 
St. Paul Luzern.

In dieser Spalte melden sich mo-
natlich Leute mit einer kirchlichen/
theologischen Ausbildung aus Ob-
walden zu Wort. Sie legen ihre 
eigene Meinung zu einem selbstge-
wählten Thema dar. Ihre Ansicht 
braucht nicht mit derjenigen der 
Redaktion übereinzustimmen. Seit 
2023 steht die Rubrik auch Mitglie-
dern von Pfarrei- und Kirchge-
meinderäten für eine selbst ver-
fasste Meinungsäusserung offen.
• Gewünscht sind sowohl auf-

bauende Texte wie auch Kritik.
• Meinungsäusserungen im 

Hinblick auf eine politische 
Abstimmung sind von der Ver- 
öffentlichung ausgeschlossen.

• Im Zweifelsfalle entscheidet  
die Redaktionskommission über 
den Abdruck eines Textes.
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Pfarrilio will ein Fotoalbum 
gestalten. Dazu braucht er 
deine Hilfe. Seine Ferienfotos 

sind durcheinanderge-
raten. Hilfst du ihm 
beim Sortieren?  

Verbinde die Fotos mit 
dem richtigen Ort und 

notiere den Buchstaben im 
Lösungsraster.
Du kannst dabei eine süsse 
Überraschung gewinnen. 
Schnapp dir einen Stift und 
fi nde die richtigen Orte zu 
den Fotos. Behalte dabei 
einen coolen Kopf!

Pfarrilio braucht deine Hilfe!

Pfarrilios Ferienfotos

Hast du eine Lösung? Schreibe diese unten auf und schicke sie bis am 1. August an: 
Pfarreiblatt Obwalden, Vreni Ettlin, Gruebengasse 55, 6055 Alpnach. 

Deine Lösung

 A B C D E F G      H

Vorname/Name/Alter 

Strasse/Postleitzahl/Ort 

Du kannst uns auch ein Mail mit deiner Lösung an: vvonrotz@gmx.net schreiben oder 
per Whatsapp an 078 763 88 63 senden. Vergiss deinen Vornamen, Namen, dein Alter 
und die Adresse nicht. 
Die ersten fünf richtigen Einsendungen jeder Einsendevariante gewinnen einen coolen 
Preis. Achtung, du musst dich für eine Variante entscheiden, Mehrfacheinsendungen 
sind ungültig. Viel Spass beim Rätseln!

Nicola Arnold, Leiterin Fachstelle Religionspädagogik OW

Die Ferienfotos von Pfarrilio sind 
durcheinandergeraten
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An diesen Orten war Pfarrilio 
im letzten Jahr

A B C D E F G      H

Deine Lösung

1

4

2

5

6

Wettbewerb

A:
Berlin

B:
Ebenalp Wasserauen

C:
Einsiedeln D:

Europapark

E:

Breitenfeld, Lungern 

F:
Rom

G:
Santiago de Compostela

H:
Wien

3

7

8

7



8  Seelsorgeraum Sarnen

Seelsorgeraum Sarnen
Sarnen Kägiswil Schwendi

Ausfall der Werktagsgottesdienste

Joseph Brunner muss bis auf Weiteres krankheitshalber 
kürzertreten. Die nächsten Monate wird er keine Got-
tesdienste feiern. Darum fallen die Werktagsgottes-
dienste in Kägiswil (Mi), der Schwendi (Fr) und in der 
Kapuzinerkirche Sarnen (Di) weg. 

Folgende Ausweichmöglichkeiten bestehen:
Kap. Am Schärme:  Donnerstag 10.00 
Frauenkloster:  Montag, Dienstag, Donnerstag 08.15, 

Mittwoch 11.00 
Kollegikirche:  Montag bis Samstag 07.30 

Gottesdienste

Samstag, 13. Juli
07.30 Sarnen Eucharistiefeier, Kollegikirche
11.00 Sarnen Eucharistiefeier, Frauenkloster
18.00 Sarnen Kein Gottesdienst, Pfarrkirche

Sonntag, 14. Juli – 15. Sonntag im Jahreskreis
Opfer:  Bäuerliche Beratung und Vermittlung 

in schwierigen Situationen
08.15 Sarnen Eucharistiefeier, Frauenkloster
09.00 Sarnen Kroat. Eucharistiefeier, Dorfkapelle
09.00 Schwendi  Wortgottesfeier mit Kommunion, 

Pfarrkirche 
09.30 Sarnen Eucharistiefeier, Kollegikirche
09.30 Kägiswil  Segnungsgottesdienst Pfarreilager, 

Pfarrkirche 
10.15 Sarnen Eucharistiefeier, Kapuzinerkirche
11.00 Sarnen  Wortgottesfeier mit Kommunion, 

Alp Chäsern
11.45 Schwendi Eucharistiefeier, Kapelle Kaltbad
18.00 Kägiswil  Wortgottesfeier mit Kommunion, 

Pfarrkirche 

Montag, 15. Juli
07.30 Sarnen Eucharistiefeier, Kollegikirche
08.15 Sarnen Eucharistiefeier, Frauenkloster

Dienstag, 16. Juli
07.30 Sarnen Eucharistiefeier, Kollegikirche
08.15 Sarnen Eucharistiefeier, Frauenkloster

Mittwoch, 17. Juli
07.30 Sarnen Eucharistiefeier, Kollegikirche
11.00 Sarnen Eucharistiefeier, Frauenkloster

Donnerstag, 18. Juli
07.30 Sarnen Eucharistiefeier, Kollegikirche
08.15 Sarnen Eucharistiefeier, Frauenkloster
10.00 Sarnen  Wortgottesfeier mit Kommunion, 

Kapelle Am Schärme
17.00 Kägiswil Rosenkranz, Pfarrkirche 

Freitag, 19. Juli
07.30 Sarnen Eucharistiefeier, Kollegikirche
08.15 Sarnen Eucharistiefeier, Frauenkloster

Samstag, 20. Juli
07.30 Sarnen Eucharistiefeier, Kollegikirche
11.00 Sarnen Eucharistiefeier, Frauenkloster
18.00 Sarnen Kein Gottesdienst, Pfarrkirche

Sonntag, 21. Juli – 16. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Jugendhilfe Don Bosco
08.15 Sarnen Eucharistiefeier, Frauenkloster
09.00 Schwendi Eucharistiefeier, Pfarrkirche 
09.30 Sarnen Eucharistiefeier, Kollegikirche
10.15 Sarnen Eucharistiefeier, Kapuzinerkirche
18.00 Kägiswil Eucharistiefeier, Pfarrkirche 

Montag, 22. Juli
07.30 Sarnen Eucharistiefeier, Kollegikirche
08.15 Sarnen Eucharistiefeier, Frauenkloster

Dienstag, 23. Juli
07.30 Sarnen Eucharistiefeier, Kollegikirche
08.15 Sarnen Eucharistiefeier, Frauenkloster

Mittwoch, 24. Juli
07.30 Sarnen Eucharistiefeier, Kollegikirche
11.00 Sarnen Eucharistiefeier, Frauenkloster

Donnerstag, 25. Juli
07.30 Sarnen Eucharistiefeier, Kollegikirche
08.15 Sarnen Eucharistiefeier, Frauenkloster
10.00 Sarnen  Wortgottesfeier mit Kommunion, 

Kapelle Am Schärme
17.00 Kägiswil Rosenkranz, Pfarrkirche 
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Weitere Gottesdienste – Sommerzeit

Frauenkloster St. Andreas: Monatswallfahrt zum Sarner 
Jesuskind: Donnerstag, 18. Juli, 13.45 Rosenkranz und 
Eucharistiefeier 
Keine Sommerpause – Gottesdienste wie gewohnt.

Kapelle Spital: 
Juli/August keine Gottesdienste

Kollegikirche: 
28. Juli bis 15. August: keine Gottesdienste

Freitag, 26. Juli
07.30 Sarnen Eucharistiefeier, Kollegikirche
08.15 Sarnen Eucharistiefeier, Frauenkloster

Samstag, 27. Juli
07.30 Sarnen Eucharistiefeier, Kollegikirche
11.00 Sarnen Eucharistiefeier, Frauenkloster
18.00 Sarnen Kein Gottesdienst, Pfarrkirche

Sonntag, 28. Juli – 17. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Sakristanenverband Obwalden
08.15 Sarnen Eucharistiefeier, Frauenkloster
09.00 Schwendi  Wortgottesfeier mit Kommunion, 

Pfarrkirche 
10.15 Sarnen Eucharistiefeier, Kapuzinerkirche
11.30 Schwendi  Wortgottesfeier mit Kommunion, 

Kapelle Kaltbad
18.00 Kägiswil  Wortgottesfeier mit Kommunion, 

Pfarrkirche 

Montag, 29. Juli
08.15 Sarnen Eucharistiefeier, Frauenkloster

Dienstag, 30. Juli
08.15 Sarnen Eucharistiefeier, Frauenkloster

Mittwoch, 31. Juli
11.00 Sarnen Eucharistiefeier, Frauenkloster

Donnerstag, 1. August – Nationalfeiertag
08.15 Sarnen Eucharistiefeier, Frauenkloster
17.00 Sarnen  Ökumenische Feier, 

musikalisch begleitet vom Jodler-
klub Echo vom Glaubenberg

17.00 Kägiswil Rosenkranz, Pfarrkirche 

Freitag, 2. August
08.15 Sarnen Eucharistiefeier, Frauenkloster

Alpmessen im Juli

Kapelle Schwendi-Kaltbad
Sonntag, 14. Juli, 11.45 Eucharistiefeier
Sonntag, 21. Juli, 11.30 Eucharistiefeier
Sonntag, 28. Juli, 11.30 Wortgottesfeier mit Kommunion

Alp Chäsern 
Sonntag, 14. Juli, 11.00 Wortgottesfeier mit Kommunion

Gedächtnisse

Sonntag, 14. Juli, 10.15, Kapuzinerkirche
Erstjzt.: Anna Kiser-Frunz, Bergli 7, Ramersberg.

Sonntag, 21. Juli, 09.00, Pfarrkirche Schwendi
Dreiss.: Pfr. i. R. Jost Frei, Residenz Am Schärme 1, Sarnen.
Jzt.: Julian Müller und seine Frau Marie Burch, Geren; 
Marie von Ah-Koller, Wilen; Paul Britschgi-Stalder und 
Angehörige, Margi.

 Taufe

Björn Markus Walker, Feldstrasse 59, Sarnen.

Verstorbene

Kurt von Wyl-Steiner, Milchgässli 2, Kägiswil; Frieda Riebli-
Omlin, Am Schärme, Sarnen, ehem. Hinter grabenstrasse 3, 
Ramersberg; Monika Gasser-Keiser, Am Schärme, Sarnen, 
ehem. Feldheim 3; Pia Bürgi-Lussi, Eyhuis, Lungern, ehem. 
Kägiswil; Gabi Wirz, Am Schärme, Sarnen.

Aus dem Seelsorgeraum

Zmittag im Chlooschter 

Dienstag, 6. August, 12.00, im Frauenkloster 
Das Essen fi ndet im Haus Scholastika des Frauenklosters 
St. Andreas statt; bitte Eingang Benediktinisches Zentrum 
benutzen.
Beschränkte Platzzahl, 
Kinder nur in Begleitung Erwachsener.

Anmeldungen nimmt das Sekretariat gerne entgegen bis 
Freitagmittag, 2. August:
041 662 40 20 oder seelsorgeraum@kg-sarnen.ch

Weitere Daten: 2. Oktober / 5. Dezember
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Büro­Zügeltag

Mitte Juni 2024 hat sich in unseren 
Büros einiges bewegt. Die Büros eini-
ger Mitarbeitenden des Seelsorge-
raums sind vom Pfarrgässli und aus 
dem Peterhof ins Pfarrhaus gezügelt 
worden. Nun sind wir alle am selben 
Ort: an der Bergstrasse 3 – verteilt 
über drei Stockwerke anzutreff en. 
Der Umzug hat vorbildlich geklappt. 
Dafür allen Beteiligten ein grosses 
Dankeschön für die Extra-Energie, 
die ihr aufgebracht habt. 

Gabriela Lischer

Rückblicke

Minianlass: Minigolf in Sarnen 

Samstag, 15. Juni 

Spontan, mit Wetterglück die Treff -
sicherheit der Minis getestet! 
Glace verdient und genossen!

Judith Wallimann

Wapf­Modul: Achtsamkeit, 
was ist das?

Dienstag, 18. Juni, Schwandersaal

Achtsamkeit – was ist das? Das Wort ist 
modern geworden und Achtsamkeit 
wird als hilfreich und wohltuend emp-
fohlen. Achtsamkeit gehört jedoch seit 
eh und je zum Christentum. Es hat mit 
einer inneren Haltung zu tun. Ganz 
im Moment zu sein. Wahrzunehmen. 
Stille bewusst erleben, nicht nur im 
Aussen, auch im Inneren.
Dazu haben sich die 5.- und 6.-Kläss-
lerinnen Gedanken gemacht und ei-
nige Übungen und Rituale mit ver-
schiedenen Sinnen erfahren können. 
Zum Beispiel eine Fantasiereise, ge-
nau hinschauen, einen Stein vom 
Zentrum aus bemalen.

Es hat uns sehr gefreut, wie sehr das 
Th ema Anklang fand und wie gut sich 
die Kinder darauf eingelassen haben.

Mengia Liem und Agnes Kehrli

Danke schön, Ruth 

Die Spielgruppe Peterhof ohne 
Ruth Amstalden ist fast nicht denk-
bar. 26 Jahre hat sie Hunderte von 
Sarner Kinder im Vorschulalter be-
gleitet und mit ihnen gebastelt, 
gezeichnet, Lieder gesungen, Ge-
schichten erzählt, gespielt, gelacht, 
getröstet und vieles, vieles mehr. 
Wir danken Ruth von Herzen für 
alles und wünschen ihr im neuen 
Lebensabschnitt nur das Allerbeste.

Frauengemeinschaft Sarnen

Am 30. Juni wurden in Kägiswil bei einem feierlichen Gottesdienst Lisa Hauser 

Am 30. Juni feierten die Kägiswiler 

vor der Kirche bei Feuer und Wein 



Mitte Juni 2024 hat sich in unseren 

dem Peterhof ins Pfarrhaus gezügelt 

Der Umzug hat vorbildlich geklappt. 
Dafür allen Beteiligten ein grosses 

Gabriela Lischer

Seelsorgeraum Sarnen  11  

Sekretariat
Bergstrasse 3, 6060 Sarnen
Telefon 041 662 40 20
seelsorgeraum@kg-sarnen.ch

Leitung
Gabriela Lischer, Leitung 
Seelsorgeraum, Dr. theol.
Daniel Durrer, Pfarradministrator

Kontaktperson Kägiswil
Franco Parisi
Büro Kägiswil besetzt am:
Montag, 13.30–17.00 und
Freitag, 09.30–11.30

Kontaktperson Schwendi
Judith Wallimann Gasser
Büro Schwendi besetzt am:
Freitag, 09.00–11.00

Änderungen vorbehalten

Miniaufnahme in Kägiswil 

Am 30. Juni wurden in Kägiswil bei einem feierlichen Gottesdienst Lisa Hauser 
und Larina Burch in die Minischar aufgenommen.

Apéro «Feuer und Wein»

Am 30. Juni feierten die Kägiswiler 
einen besonderen Apéro mit dem Ti-
tel «Feuer und Wein».
Kurz vor den Sommerferien war die 
Freude gross, nach dem Gottesdienst 
vor der Kirche bei Feuer und Wein 
fröhlich und ausgelassen Zeit zu ha-
ben. Zeit, um miteinander zu reden, 
sich auszutauschen beim Essen, 
Trinken und geselligen Zusammen-
sein.

Sommeröffnungszeiten 

Sekretariat Sarnen

Vom 8. Juli bis 16. August ist das 
Sekretariat von Montag bis Freitag 
nur am Vormittag von 08.00 bis 
11.30 geöff net.

Büro Kägiswil

Vom 15. Juli bis 2. August ist das 
Büro in Kägiswil nicht besetzt.

Büro Schwendi

Vom 22. Juli bis 9. August ist das 
Büro in der Schwendi nicht besetzt.

In dringenden Fällen erreichen 
Sie uns unter der Nummer 
041 662 40 20. 
Wir wünschen Ihnen eine schöne 
und erholsame Sommerzeit!

Mit dem Ritual der Einkleidung und 
im zweiten Teil des Gottesdienstes 
auch mitzudienen und dem beken-
nenden Ja zum Ministrantinnendienst 
gehören nun die beiden Mädchen zur 
Minigruppe. 

Als symbolisches Geschenk haben 
Lisa (links) und Larina einen Brot-
schlüssel erhalten.
Das Seelsorgeteam wünscht den bei-
den viel Freude beim Dienst in der 
Kirche und bei den Veranstaltungen 
mit der Minischar.
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Gottesdienste

 Pfarrei Alpnach

Pfarramt: 041 670 11 32
pfarramt@pfarrei-alpnach.ch
www.pfarrei-alpnach.ch
Öff nungszeiten Sekretariat:
Mo, Di, Do 08.00–11.30
Mi, Fr 08.00–11.30/14.00–17.00
Priska Meile, Sekretariat
Claudia Wieland, Sekretariat
Felix Koch, Pfarreikoordinator
Joachim Cavicchini, Vikar
Anna Bossert, Seelsorgerin
Jasmin Gasser, Religionspädagogin
Andrea Dahinden, Katechetin
Irene von Atzigen, Katechetin

Samstag, 13. Juli
15.00 Eucharistiefeier im Jung-

wachtlager am Besuchstag

Sonntag, 14. Juli
09.00 Wortgottesfeier
Opfer: Kovive – 

Ferien für Kinder in Not

Dienstag, 16. Juli
08.30 Rosenkranz
09.00 Eucharistiefeier
19.30 Rosenkranz in Schoried

Donnerstag, 18. Juli
16.00 Eucharistiefeier
  im Allmendpark

Freitag, 19. Juli
08.30 Rosenkranz

Sonntag, 21. Juli
09.00 Eucharistiefeier
Opfer: Miva

Dienstag, 23. Juli
08.30 Rosenkranz
09.00 Eucharistiefeier
19.30 Rosenkranz in Schoried

Donnerstag, 25. Juli
16.00 Eucharistiefeier
  im Allmendpark

Freitag, 26. Juli
08.30 Rosenkranz

Sonntag, 28. Juli
09.00 Eucharistiefeier
11.00 Wortgottesfeier im Blau-

ringlager am Besuchstag
11.15 Eucharistiefeier auf der 

Alp Älggäu mit musikali-
scher Unterhaltung

Opfer: Weltgebetstag

Dienstag, 30. Juli
08.30 Rosenkranz
09.00 Eucharistiefeier
19.30 Rosenkranz in Schoried

BUNDESFEIERTAG
Donnerstag, 1. August
09.00 Eucharistie- und Dankes-

feier zum Bundesfeiertag 
mit der Alphorngruppe 
Unterwalden

Herz­Jesu­Freitag, 2. August
08.00 Anbetung vor dem
  Allerheiligsten
09.00 Eucharistiefeier
  zum Herz-Jesu-Freitag

Gedächtnisse

Sonntag, 21. Juli, 09.00 Uhr
Erstjzt.: Heidi Flüeler, Allmendpark 
Alpnach, ehem. Klewigen.
Ged.: Agatha und Oswald Flüeler-
Michel, Hans Flüeler; Hugo Walli-
mann, ehem. Wichelseestrasse 19.
Stm.: Hans Röthlin, em. Prof., Schwyz; 
Josef und Karolina von Atzigen-Kiser, 
Mettlacheli.

Sonntag, 28. Juli, 09.00 Uhr
Stm.: Amantia Albert-Zgraggen, 
Sattel.

Aus den Pfarreibüchern

Taufen

Leonie Sigrist, am 29. Juni; 
Leonie Wenger, am 7. Juli.

Wir wünschen den Tauff amilien 
Gottes Segen, alles Liebe und viel 
Freude.

Trauung

Melanie Schleiss und Jonas Sigrist, 
am 29. Juni auf Lütoldsmatt.

Dem Brautpaar herzlichen Glück-
wunsch und Gottes Segen! 

Bestattung

Hanny (Johanna) Reinhard-Imfeld, 
Allmendpark, ehem. Spittelgasse 11.

Herr, nimm sie auf in deinem Reich 
und gib ihr die ewige Ruhe. 

Agenda

 8. Juli Jungwacht: Sommerlager 
bis 21. Juli; Besuchstag am 
13. Juli mit Gottesdienst 
um 15.00 

21. Juli Blauring: Sommerlager bis 
3. August; Besuchstag am 
28. Juli mit Gottesdienst 
um 11.00

Alphorngruppe Unterwalden 
an der Alpnach 2024.

Viel Spass beim Rätseln!

Am Sonntag, 28. Juli laden wir herzlich 

Am Donnerstag, 1. August laden wir 
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Pfarrei aktuell

Familien­Sommerrätsel

Schatzkiste.

Hallo liebe Spürnase! Suchst du nach 
einer spannenden Herausforderung? 
Komm mit deiner Familie oder dei-
nen Freunden zu uns in die Kirche 
und löse verschiedene Rätsel, um den 
Code unserer Schatzkiste zu knacken. 
Der Rätselspass beginnt hinter dem 
Haupteingang auf der linken Seite bei 
den Tischen. Die Rätsel führen dich 
kreuz und quer durch die Kirche, und 
am Ende erhältst du den Code für 
unsere Schatzkiste. Das Sommerrät-
sel dauert etwa 30 Minuten und bietet 
eine Mischung aus Lesen, Zeichnen, 
Knobeln und Schreiben. Wähle deine 
Unterstützung also weise aus. 
Viel Spass beim Rätseln!

Älggäu­Messe

Am Sonntag, 28. Juli laden wir herzlich 
zum Gottesdienst auf die Alp Älggäu 
ein. Die Eucharistiefeier mit musikali-
scher Begleitung beginnt um 11.15 Uhr. 
Danach freuen wir uns auf ein schönes 
Fest bei hoff entlich gutem Wetter.

Dankandacht am 
Bundesfeiertag

Am Donnerstag, 1. August laden wir 
Sie herzlich ein zur Eucharistie- und 
Dankesfeier um 09.00 Uhr in der 
Pfarrkirche. Begleitet wird der Got-
tesdienst von wunderbaren Klängen 
der Alphorngruppe Unterwalden.

Sonnenaufgangsgottesdienst
auf dem Turren

Ein besonderer Pfarreiausfl ug!
Am Sonntag, 25. August erleben wir 
den Sonnenaufgang auf dem Turren 
oberhalb Lungern und feiern ge-
meinsam Eucharistie. Nach dem Got-
tesdienst kann der Tag auf dem Tur-
ren frei gestaltet werden. Wir bieten 
zwei Varianten für das Frühstück an: 
das gemütliche Bergfrühstück im 
Restaurant Turren zu attraktiven Prei-
sen oder das sportliche Alphütten-
frühstück aus dem eigenen Rucksack 
(Marschzeit ca. 45 Minuten).

Die wichtigsten Informationen:
Treff punkt um 5.40 Uhr bei der Tal-
station Turrenbahn, Wichelstr. 2, Lun-
gern (Anreise mit Privatauto, Fahrge-
meinschaften bilden), anschliessend 
Extrafahrten mit der Gondel auf den 
Turren.
Gottesdienst bei Sonnenaufgang auf 
dem Turren mit Martin Kopp und 
musikalischer Gestaltung durch Ni-
cole Flühler. 

Gemütliches Bergfrühstück:
Fr. 46.00 pro Erwachsene/r inkl. Hin- 
und Rückfahrt mit der Luftseilbahn. 
Kinder bis 14 Jahre: 1 Fr. pro Lebens-
jahr fürs Frühstück. Kinder mit der 
Juniorkarte reisen gratis.

Sportliches Alpenfrühstück:
Frühstück aus dem eigenen Rucksack 
in der Alphütte der Familie Gasser, 
Alp Breitenfeld.

Bahnpreise Hin- und Rückfahrt: 
Erw. Fr. 36.00 / Halbtax oder GA
Fr. 18.00 / Senioren Fr. 27.00 / mit Ju-
niorkarte SBB gratis.

Weiteres Tagesprogramm und Rück-
reise individuell. Eine geführte Wan-
derung mit Walti Wallimann wird an-
geboten.

Aufgrund der vielen Optionen werden 
Anmeldungen nur telefonisch ent-
gegengenommen. Melden Sie sich im 
Pfarreisekretariat auf 041 670 11 32 bis 
am Montag, 19. August um 11.30 Uhr. 

Der Anlass fi ndet bei jedem Wetter 
statt. Vorauszahlung an die Pfarrei für 
Bahnfahrt und Frühstück. 

Begrenzte Teilnehmerzahlen: 
60 Plätze für Frühstück im Restau-
rant Turren und 40 Plätze auf der Alp 
Breitenfeld. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Das OK des Pfarreirats: Brigitte Sidler, 
Brigitte Stalder, Sämi Lüthold und 

Felix Koch
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Donnerstag, 18. Juli
11.00 Bruder-Klausen-Messe

Freitag, 19. Juli
09.15 hl. Messe

Samstag, 20. Juli
09.15 Gedächtnisgottesdienst
18.00 Vorabendgottesdienst

Sonntag, 21. Juli – 
16. Sonntag im Jahreskreis
08.30 hl. Messe
10.00 hl. Messe
Opfer: MIVA – Missionsverkehrs-

aktion

Montag, 22. Juli
09.15 hl. Messe

Dienstag, 23. Juli
17.30 Eucharistische Anbetung
18.00 hl. Messe

Mittwoch, 24. Juli 
09.15 hl. Messe

Donnerstag, 25. Juli
11.00 Bruder-Klausen-Messe

Freitag, 26. Juli 
09.15  hl. Messe

Samstag, 27. Juli
09.15 Gedächtnisgottesdienst
18.00 Vorabendmesse

Sonntag, 28. Juli – 
17. Sonntag im Jahreskreis
08.30  hl. Messe
10.00  hl. Messe
Opfer: Haus für Mutter und Kind, 

Hergiswil

Montag, 29. Juli 
09.15 hl. Messe

Dienstag, 30. Juli 
17.30 Eucharistische Anbetung
18.00 hl. Messe

Mittwoch, 31. Juli 
09.15 hl. Messe

Gottesdienste

Samstag, 13. Juli
09.15 Gedächtnisgottesdienst
18.00 Vorabendgottesdienst

Sonntag, 14. Juli – 
15. Sonntag im Jahreskreis
08.30  hl. Messe
10.00  hl. Messe
Opfer: Stiftung Rütimattli

Montag, 15. Juli 
09.15 hl. Messe

Dienstag, 16. Juli 
17.30 Eucharistische Anbetung
18.00 hl. Messe

Mittwoch, 17. Juli 
09.15 hl. Messe

 Pfarrei Sachseln

Pfarreisekretariat 041 660 14 24
MO–FR: 08.00–11.30
MI: 13.30–17.30
pfarramt@pfarrei-sachseln.ch
www.pfarrei-sachseln.ch
Agnieszka Krasnopolska, Sekretariat

Seelsorgeteam
Jürg Stuker, Pfradm. 041 660 14 24
Alexandra Brunner 079 312 17 74
Christoph Jakober 079 438 77 24
P. Mihai Perca 079 539 17 32

Bruder-Klausen-Kaplan
Ernst Fuchs 041 660 12 65

Donnerstag, 1. August
12.00 hl. Messe
 Augsburger Fusswallfahrt

Freitag, 2. August
09.15 hl. Messe

Samstag, 3. August
09.15 Gedächtnisgottesdienst
18.00 Vorabendgottesdienst

Kapelle Älggi

Sonntag, 14. Juli
11.15 hl. Messe

Sonntag, 21. Juli, Älggidorf
11.15  hl. Messe

Gedächtnisse

Samstag, 13. Juli
09.15 Stm. Gertrud Biland, 
Wiesengrund 4.
Samstag, 20. Juli
09.15 Dreiss. Th eres von Flüe-Müller, 
Sarnen.
Montag, 22. Juli
09.15 Stm. Lilly Berger-Schwaller, 
Olten.
Samstag, 27. Juli
09.15 Stm. Rosa von Flüe, Wissibach; 
Stm. Judith Metzger-Brügelmann, 
Feldweg 1; Stm. Hans und Hermina 
Peterer-Weishaupt, Feldweg 8.
Donnerstag, 1. August
09.30 in Flüeli: Eidgenossenjahrzeit.
Samstag, 3. August
09.15 Stm. Luzia Brand, Buchs SG.

Weiterhin wohnhaft bei den Franzis-

für seinen Dienst in Sachseln/Flüeli 

gung in seiner neuen Aufgabe.

wärtig kein Priester zur Verfügung 
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Pfarrei aktuell

P. Mihai Perca verlässt 
Sachseln/Flüeli

Nach dreieinhalb Jahren im Dienst der 
Kirchgemeinde verlässt Mihai Perca 
die Pfarrei Sachseln/Flüeli auf Ende 
Juli. Er wird ab August hauptamtlicher 
priesterlicher Mitarbeiter in Lungern. 
Weiterhin wohnhaft bei den Franzis-
kanern im Flüeli, leistet er während der 
Pfarrvakanz in unseren Gottesdiens-
ten ab und zu Seelsorgeaushilfen.
Mihai Perca ist seit Januar 2021 in 
einem Teilpensum als priesterlicher 
Mitarbeiter in Sachseln/Flüeli ange-
stellt. Dabei unterstützt er die Seel-
sorge vor allem im Gottesdienstbe-
reich. Viele Gläubige schätzen sein 
Gesangstalent, das er gerne in der 
Messe entfaltet. Was viele nicht wis-
sen: In seiner Freizeit singt P. Mihai 
seit einiger Zeit im Jodlerklub Flüeli-
Ranft mit und macht sich so eine 
Schweizer Tradition zu eigen.
Die Kirchgemeinde dankt Mihai Perca 
für seinen Dienst in Sachseln/Flüeli 
und wünscht ihm Freude und Befriedi-
gung in seiner neuen Aufgabe.

Neue Gottesdienstzeiten 
am Sonntag ab September

Pfarrer Jürg Stuker wird Sachseln auf 
Ende August verlassen. Weil gegen-
wärtig kein Priester zur Verfügung 
steht, muss sich die Pfarrei auf eine 
Pfarrvakanz einstellen. Das Bistum 
und der Kirchenrat haben Bruder-
Klausen-Kaplan Ernst Fuchs gebeten, 
bis zur Einsetzung eines neuen Pfar-
rers die Pfarradministratur von Sach-
seln zu übernehmen. Seine Haupt-

aufgabe bleibt weiterhin die Pilger-
seelsorge. Er ist zu 70 % beim Förder-
verein Niklaus von Flüe und Dorothee 
Wyss angestellt und zu 30 % bei der 
Kirchgemeinde.
Durch den Wegfall von 140 Stellen-
prozenten mit dem Ausscheiden des 
Pfarrers und dem Teilpensum von P. 
Mihai Perca muss sich Sachseln leider 
auf einschneidende Änderungen ein-
stellen. Wir werden Sie laufend darü-
ber auf der Webseite und im Pfarrei-
blatt informieren. Bis auf Weiteres sind 
keine gleichzeitigen Sonntagsmessen 
auf dem Flüeli und in Sachseln mehr 
möglich. Nach Abklärungen im Kirch-
gemeinderat und in den Gremien der 
Pfarrei sowie mit den Angestellten gilt 
versuchsweise die folgende einge-
schränkte Gottesdienstordnung: Am 
Sonntag fi ndet der Frühgottesdienst 
um 08.30 Uhr auf dem Flüeli statt. Der 
Gottesdienst in Sachseln beginnt um 
10.15 Uhr, abgestimmt auf den Bus-
fahrplan. Am Samstagabend um 18.00 
Uhr wird nach Möglichkeit weiterhin 
eine Eucharistiefeier in Sachseln an-
geboten. Der Gottesdienst am Sams-
tagmorgen fällt weg. Die Zeit bleibt 
aber weiterhin für Beisetzungen reser-
viert (09.00 Uhr). Gedächtnisse, Dreis-
sigste und Erstjahrzeiten werden im 
Sonntagsgottesdienst um 10.15 Uhr 
gehalten. Selbstverständlich sind die 
Flüeler im Gottesdienst in Sachseln 
herzlich willkommen und die Dorfbe-
wohner auf dem Flüeli!

Niemand weiss im Moment, wie lange 
wir auf einen neuen Pfarrer für Sach-
seln warten müssen. Bis dahin wird 
das Angebot der Pfarrei der veränder-
ten Situation laufend angepasst. In 
der schwierigen Übergangssituation 
gilt erst recht: Allen Leuten recht ge-
tan, ist eine Kunst, die niemand kann. 
Der Kirchgemeinderat und alle Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter sind 
auf das Mittragen und das Wohlwol-
len der Pfarreiangehörigen angewie-
sen. Dafür danken wir schon jetzt und 
bitten besonders auch um Ihr Gebet.

Kirchgemeinderat und Pfarramt 

1.­August­Feier Flüeli­Ranft

Sie fi ndet auf dem Feierplatz hinter 
dem Schulhaus statt. 
09.30 Uhr Festansprache Erika Rohrer, 
Direktorin Residenz Am Schärme und 
Hotel Kurhaus am Sarnersee.
Festgottesdienst mit Bruder-Klausen-
Kaplan Ernst Fuchs und musikalische 
Umrahmung durch Jodlerklub Echo 
vom Glaubenberg und Alphornduo 
Melchsee, André und Toni. 
Anschliessend Festzug der Kinder mit 
Kantonsfahnen und Jodelklängen, 
Volksapéro beim Mehrzweckgebäude 
Flüematte, musikalisch begleitet vom 
Trio Chratzbodä Ergeler.
Die Kinder dürfen mit Irène Rütti-
mann-Haas eine schöne 1.-August-
Erinnerung gestalten.
Treff punkt: 11.00 Uhr in der Laube.
Feiern Sie mit uns im Flüeli-Ranft.

Messe mit der Fusspilger­
gruppe aus Augsburg

Bereits zum 46. Mal wallfahren Ende 
Juli mehr als 150 Leute zu Fuss von 
Augsburg nach Sachseln. Am 1. August 
um 11.45 Uhr zieht die Pilgergruppe 
vom Bahnhof her in die Pfarrkirche 
ein. Anschliessend feiern sie einen ein-
drücklichen Gottesdienst.

Messen in Sachseln/Flüeli 
während der Vakanz

Sa 16.30 Gottesdienst 
 im Altersheim
Sa 18.00 hl. Messe in Sachseln 
 (nach Möglichkeit)
So 08.30 hl. Messe im Flüeli
So 10.15 hl. Messe in Sachseln
So 10.30 hl. Messe Franziskaner/
 Flüeli
Diese Gottesdienstordnung gilt 
ab September.
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 Kaplanei Flüeli
Herrenmattli 2 041 660 14 80
kaplanei.fl ueli@bluewin.ch
P. Mihai Perca 079 539 17 32

Gottesdienste

Samstag, 13. Juli
08.00 hl. Messfeier, Kapelle der Franziskaner

Sonntag, 14. Juli – 15. Sonntag im Jahreskreis
09.15 hl. Messfeier
10.30 hl. Messfeier, Kapelle der Franziskaner
Opfer: Stiftung Rütimattli

Montag/Mittwoch/Donnerstag, 15./17./18. Juli
08.00 hl. Messfeier, Kapelle der Franziskaner

Dienstag, 16. Juli
09.15 hl. Messfeier

Freitag, 19. Juli
10.30 hl. Messfeier im Ranft

Samstag, 20. Juli
08.00 hl. Messfeier, Kapelle der Franziskaner

Sonntag, 21. Juli – 16. Sonntag im Jahreskreis
09.15 hl. Messfeier
10.30 hl. Messfeier, Kapelle der Franziskaner
Opfer: MIVA, Missionsverkehrsaktion

Montag/Mittwoch/Donnerstag, 22./24./25. Juli
08.00 hl. Messfeier, Kapelle der Franziskaner

Dienstag, 23. Juli
09.15 hl. Messfeier

Freitag, 26. Juli
10.30 hl. Messfeier im Ranft

Samstag, 27. Juli
08.00 hl. Messfeier, Kapelle der Franziskaner

Sonntag, 28. Juli – 17. Sonntag im Jahreskreis
09.15 hl. Messfeier
10.30 hl. Messfeier, Kapelle der Franziskaner
Opfer: Haus für Mutter und Kind, Hergiswil

Montag/Mittwoch, 29./31. Juli
08.00 hl. Messfeier, Kapelle der Franziskaner

Dienstag, 30. Juli
09.15 hl. Messfeier

Donnerstag, 1. August – Nationalfeiertag
09.30 hl. Messfeier auf dem Feierplatz
Opfer: Förderverein Niklaus von Flüe und Dorothee Wyss

Freitag, 2. August
10.30 hl. Messfeier im Ranft

Taufe

Durch die heilige Taufe dürfen wir 
am Sonntag, 14. Juli 

• Sophie Marie Amschwand, 
Tochter des Christoph und der 
Rahel Amschwand

in die Gemeinschaft mit Christus 
und seiner Kirche aufnehmen.

Gedächtnisse

Dienstag, 23. Juli
09.15 Gedächtnis für Ruth und 
Oswald Schnyder-Prumatt.

Sonntag, 28. Juli
09.15 Stm. für Josef von Moos, 
Oberhus, Flüeli-Ranft.

1.-August-Feier

Die Bundesfeier auf dem Feierplatz 
hinter dem Schulhaus beginnt 
um 09.30. 
Danach Festzug zum Mehrzweck-
gebäude mit Volksapéro.

Weitere Informationen zur 1.-August-
Feier entnehmen Sie der Pfarreiblatt-
seite von Sachseln.

Alle sind herzlich willkommen 
zu dieser Feier!

 Pfarrei Melchtal

www.wallfahrtskirche-melchtal.ch
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Samstag, 13. Juli
19.30 Vorabendmesse

Sonntag, 14. Juli
15. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Beichtgelegenheit
09.30 Sonntagsgottesdienst 
19.30 Andacht

Dienstag, 16. Juli
09.15 hl. Messe

Donnerstag, 18. Juli
Keine hl. Messe

Samstag, 20. Juli
19.30 Vorabendmesse

Sonntag, 21. Juli
16. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Beichtgelegenheit
09.30 Sonntagsgottesdienst 
19.30 Andacht

Dienstag, 23. Juli
09.15 hl. Messe

Gottesdienste

Donnerstag, 25. Juli
Keine hl. Messe

Samstag, 27. Juli
19.30 Vorabendmesse

Sonntag, 28. Juli
17. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Beichtgelegenheit
09.30 Sonntagsgottesdienst 
19.30 Andacht

Dienstag, 30. Juli
09.15 hl. Messe

Donnerstag, 1. August
Nationalfeiertag
09.30 Festgottesdienst

Samstag, 3. August
Keine hl. Messe

Gedächtnis

Sonntag, 21. Juli, 11.00, Tannalp
Josef Durrer, ehemals Durren.

Stiftmessen

Sonntag, 21. Juli, 11.00, Tannalp 
Paul Bucher-Bucher, Chatzenrain 22a, 
Kerns; Familie von Deschwanden, 
Hostet, Kerns; Josef von Deschwan-
den-Rohrer, Heidenmatt, Kerns; 
Arnold Bucher-Reinhard, Kerns; 
Robert und Margrith Röthlin-Arnold, 
Riedstrasse 1, St. Niklausen; Rosmarie 
Durrer-Matter, Grossweidstrasse 5, 
Kerns.

Gottesdienste 
Frutt und Tannalp

Sonntag, 14. Juli, 11.00
hl. Messe, Fruttkapelle

Freitag, 19. Juli, 20.30
hl. Messe, Aakapelle

Sonntag, 21. Juli, 11.00
hl. Messe, Tannalp
Kapellweihfest

 Pfarrei Melchtal

Pfarrer: P. Marian Wyrzykowski, 
041 669 11 22
Sakristaninnen/Sakristan: 
079 526 82 27

pfarrei.melchtal@bluewin.ch
www.wallfahrtskirche-melchtal.ch

Sonntag, 28. Juli, 11.00
hl. Messe, Fruttkapelle

Pfarrei aktuell

Nationalfeiertag, 1. August

Im Gottesdienst um 9.30 Uhr beten 
wir um Schutz und Segen für die Eid-
genossenschaft und das Vaterland.

Wir wünschen allen erholsame Ferien 
und einen wunderschönen, gesegneten 
Sommer.
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Sonntag, 21. Juli
09.00 Eucharistiefeier Bethanien 
10.00 Eucharistiefeier
Kollekte: Pfarreilager

Montag, 22. Juli
Heilige Maria Magdalena
09.00 Eucharistiefeier

Freitag, 26. Juli
10.00 Eucharistiefeier Huwel

Samstag, 27. Juli
17.30 Wortgottesdienst, gestaltet 

von der FG-Liturgiegruppe

Sonntag, 28. Juli
09.00 Eucharistiefeier Bethanien 
10.00 Wortgottesdienst
Kollekte: Kinderspitex 
Zentralschweiz

 Donnerstag, 1. August
Nationalfeiertag
10.00 Dankandacht,
 musikalisch umrahmt
 von Alphornklängen

Freitag, 2. August
10.00 Eucharistiefeier Huwel

Samstag, 3. August
16.00 Rosenkranzgebet in der 

Lourdesgrotte Kernmatt 
(bei trockenem Wetter)

17.30 Eucharistiefeier

Stiftmesse

Samstag, 13. Juli, 17.30 Uhr
Martha und Arnold Röthlin-Blättler, 
Mattli und Familien.

Pfarrei aktuell

Besuchszeiten Pfarramt

Während der Sommerschulferien vom 
8. Juli bis 18. August ist das Pfarramt 
von Montag bis Donnerstag am Mor-
gen von 08.30 bis 11.30 Uhr erreichbar. 

Gottesdienste

Samstag, 13. Juli
17.30 Eucharistiefeier

Sonntag, 14. Juli
09.00 Eucharistiefeier Bethanien 
10.00 Eucharistiefeier
Kollekte: SolidarMed

Montag, 15. Juli
08.00 Reisesegen Pfarreilager

Mittwoch, 17. Juli
08.00 Wortgottesdienst

Freitag, 19. Juli
10.00 Eucharistiefeier Huwel

Samstag, 20. Juli
17.30 Eucharistiefeier

 Pfarrei Kerns

Pfarramt/Sekretariat
Franziska Käslin 041 660 33 74
Öff nungszeiten Sommerferien:
MO bis DO 08.30–11.30 
sekretariat@kirche-kerns.ch
www.kirche-kerns.ch
Seelsorgeteam
Anne-Katrin Kleinschmidt
Pfarreikoordinatorin 041 661 12 29
Th omas Schneider
Seelsorger 041 661 12 28
Sakristane
Ruedi Zemp und
Ivanemanuel Schälin 041 660 71 23

Reisesegen Pfarreilager

Am Montag, 15. Juli geht es los! 79 
Kinder und Begleitpersonen brechen 
auf Richtung Obergesteln VS ins Pfar-
reilager. Vor der Abreise treff en wir 
uns um 8.00 Uhr in der Pfarrkirche 
und bitten Gott gemeinsam um sei-
nen Segen und Schutz für alle.

Wir wünschen der ganzen Lagerschar 
fröhliche Tage, viel Spass und eine ge-
sunde Heimkehr am 22. Juli.

Während des Pfarreilagers wird 
auf der Webseite www.lagerdraht.ch
täglich ein Bericht veröff entlicht.

Wir gratulieren

Zum 85. Geburtstag am 21. Juli
Margarete Rentmeister, Bethanien-
strasse 3, St. Niklausen.

Herzlichen Dank, Adieu 
und auf Wiedersehen

Nach mehr als acht Jahren mit euch 
wunderbaren Menschen ist es für 
mich an der Zeit, weiterzugehen und 
einen neuen Weg einzuschlagen. 

Ich gehe nicht gerne, sehe aber in mei-
nem Abschied eine grosse Chance, 
meinen Rucksack mit neuen Erfah-
rungen zu füllen und Neues zu lernen. 

Für mich schmerzt dieser Abschied, 
denn ich habe mich bei euch immer 
sehr wohl gefühlt. 

wann dieser Zeitpunkt kommen wird, 

Arbeit nicht nur einfach Beruf, son-

 Ich danke euch allen für das Ver-
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Es fühlt sich für mich an, als ob ich 
sehr gute Freunde verlassen muss. 
Ich habe immer gewusst, dass irgend-
wann dieser Zeitpunkt kommen wird, 
aber immer gehoff t, dieser Moment 
sei noch in weiter Ferne. 

In den vergangenen Jahren lag mir 
die Arbeit mit Jugendlichen und jun-
gen Erwachsenen in unserer Pfarrei 
sehr am Herzen. Für mich ist meine 
Arbeit nicht nur einfach Beruf, son-
dern ich habe das grosse Glück, 
meine Berufung leben zu können 
und gemeinsam mit Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen auf ihrem 
Glaubensweg unterwegs zu sein. Sei 
es auf dem Firmweg, mit der Jubla, im 
Unterricht, in Projekten, in Jugend- 
und Familiengottesdiensten, in den 
Lagern oder auf Firmreisen u. v. m.

 Ich danke euch allen für das Ver-
trauen in den letzten Jahren in mich 
und meine Arbeit. Besonders danke 
ich allen Gruppierungen und allen 

Frauen und Männern, Jugendlichen 
und Kindern, welche unsere Pfarrei 
lebendig machen. 

Ihr alle werdet mir sehr fehlen. Adieu 
mitänand und auf bald irgendwo und 
irgendwann. 

Herzlichst, 
Stefan von Deschwanden

Danke für acht Jahre 
wertvolles Wirken!

Den Glauben für Jugendliche ver-
ständlich machen und Zugänge mit 
Sitz im Leben schaff en, das war und 
ist Stefans Kernanliegen, und dieses 
hat er fruchtbar umgesetzt in seinem 
achtjährigen Wirken in unserer Pfar-
rei: Sei es für den Religionsunterricht, 
bei der Jubla und bei vielen anderen 
Projekten und zuletzt noch mit der 
Firmvorbereitung.

Für das von Kompetenz und Herz ge-
prägte Wirken danken wir und wün-

schen Stefan für seine neue Tätigkeit 
als Kantonspräses von Jungwacht 
Blauring Erfüllung und zum Ab-
schluss des Th eologiestudiums Erfolg 
und Segen.

Anne-Katrin Kleinschmidt und 
Lisbeth Durrer

 Rückblick Firmung

Am 23. Juni empfi ngen 36 Jugendliche 
aus unserer Pfarrei durch General-
vikar Bernhard Willi das Sakrament 
der Firmung. In einem feierlichen 
Gottesdienst wurden sie durch die 
Gaben des Heiligen Geistes auf ihrem 
Lebensweg bestärkt. Das Firmteam 
wünscht im Namen aller Pfarreiange-
hörigen allen Jugendlichen alles Gute, 
Gesundheit und Erfolg auf ihrem wei-
teren Lebens- und Glaubensweg. 

Stefan von Deschwanden und 
Firmteam 
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Samstag, 13. Juli
St. Laurentius/Rudenz
18.00 Kein Vorabendgottesdienst

Sonntag, 14. Juli
15. Sonntag im Jahreskreis
St. Anton/Grossteil
09.30 Wortgottesdienst mit 

Kommunionfeier, 
anschliessend «Na-Chilä-
Träff » in der Boni

Opfer: Sozialdienst Giswil

Mittwoch, 17. Juli
Alte Kirche
09.30 Wortgottesdienst 

mit Kommunionfeier

Freitag, 19. Juli
«dr Heimä»
17.00 Wortgottesdienst 

mit Kommunionfeier

Gottesdienste

Samstag, 20. Juli
St. Laurentius/Rudenz
18.00 Kein Vorabendgottesdienst

Sonntag, 21. Juli
16. Sonntag im Jahreskreis
St. Anton/Grossteil
09.30 Wortgottesdienst 

mit Kommunionfeier
Opfer: MIVA

Mittwoch, 24. Juli
Alte Kirche
09.30 Wortgottesdienst 

mit Kommunionfeier

Freitag, 26. Juli
«dr Heimä»
17.00 Wortgottesdienst 

mit Kommunionfeier

Samstag, 27. Juli 
St. Laurentius/Rudenz
18.00 Kein Vorabendgottesdienst

Sonntag, 28. Juli
17. Sonntag im Jahreskreis
St. Anton/Grossteil
09.30 Wortgottesdienst 

mit Kommunionfeier
Opfer: Haus für Mutter und Kind

Mittwoch, 31. Juli
Alte Kirche
09.30 Eucharistiefeier

Freitag, 2. August
«dr Heimä»
17.00 Eucharistiefeier

 Samstag, 3. August
St. Laurentius/Rudenz
18.00 Kein Vorabendgottesdienst

 Giswil/Grossteil

Seelsorgeteam
Gabriel Bulai, Pfarrer 041 675 11 16
Daniela Supersaxo, 
Religionspädagogin 079 925 22 81
Erika Brunner-Berchtold, 
Religionslehrerin 079 232 96 07
www.pfarrei-giswil.ch

Pfarreisekretariat
Anita Ryser 041 675 11 25
sekretariat@pfarrei-giswil.ch
Mo/Di/Do 07.30–11.00
Mo/Di 13.30–16.00

Aushilfe

Am Sonntag, 14. und 28. Juli sowie 
Freitag, 26. Juli wird Dirk Günther, 
Lungern, mit uns den Gottesdienst 
feiern. 
Am Mittwoch, 17. und 24. Juli wird 
Christina Tscherfi nger, Kerns, mit uns 
den Gottesdienst feiern. Vielen Dank!

Pfarrei aktuell

Rückblick Firmung Rütimattli

Am Freitag, 26. April haben vier junge 
Menschen im Rütimattli durch Abt 
Christian die heilige Firmung emp-
fangen. Die Aufregung vor dem Fest 
war sehr gross. Die zwei jungen Män-
ner Lukas Riebli und Tino Zumstein 
aus Giswil wurden an ihrem grossen 
Tag von ihren Familien begleitet und 
unterstützt. Die Freude der beiden 
jungen Männer über das Empfangen 
des Sakraments war spürbar und be-
reichernd. Ich habe mich sehr ge-
freut, an diesem Fest teilhaben zu 
dürfen, und wünsche den Firmanden 
und den Familien alles Gute und Got-
tes Segen.

Gabriel Bulai, Pfarrer, 
Bilder: Frauke Zumstein

viel über das Leben der Deportierten 
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Religionsreise nach Struthof

Umgeben von dichten Wäldern im 
Elsass liegt das Konzentrationslager 
Struthof, ein Ort des Gedenkens an 
die vielen Opfer des Zweiten Weltkrie-
ges. Im Rahmen des Religionsunter-
richts haben wir einen Religionstag 
zur Verfügung. Mit der 3. Oberstufe 
ging es Ende Juni nach Struthof. Dort 
angekommen, wurden die Schüler/
innen durch die Stätte geführt. Sie 
haben das Museum besichtigt und so 
viel über das Leben der Deportierten 
und der Soldaten erfahren. Mit einem 
Rucksack voller neuer Eindrücke und 
Erfahrungen sind wir dann am Abend 
müde wieder in Giswil angekommen.

Daniela Supersaxo



 Pfarrei Lungern

Pfarramt 041 678 11 55
Öff nungszeiten Sekretariat:
Patrizia Burch/Anita Ryser
Di, Mi, Fr 09.00–11.00, Do 14.00–17.00
Bei Notfall ausserhalb der Öff nungs-
zeiten: bitte die Ansage auf dem 
Anrufbeantworter ganz abhören und 
Notfallnummer wählen.

sekretariat@pfarramt-lungern.ch
www.pfarrei-lungern.ch
Seelsorgeteam: Cristinel Rosu, 
Pfarreileiter, 041 678 11 55
P. Mihai Perca, 
priesterlicher Mitarbeiter
Katechese/Jugendarbeit: 
Judith Wallimann Gasser, 
Walter Ming, Ruth Marfurt

  Samstag, 13. Juli
15. Sonntag im Jahreskreis
16.30   Eucharistiefeier
 Opfer: Samariter

Mittwoch, 17. Juli
17.00   Wortgottesfeier mit 

Kommunionspendung

Samstag, 20. Juli
16. Sonntag im Jahreskreis
16.30  Eucharistiefeier
 Opfer:  Pro Infi rmis 

Mittwoch, 24. Juli
17.00 Wortgottesfeier mit 

Kommunionspendung

Samstag, 27. Juli
17. Sonntag im Jahreskreis
16.30 Eucharistiefeier
Opfer: Kinderdorf Pestalozzi

Mittwoch, 31. Juli
17.00 Rosenkranzgebet

Donnerstag, 1. August
Nationalfeiertag
11.00 Eucharistiefeier
Opfer: Krebsliga Zentralschweiz

Sonntag, 14. Juli
15. Sonntag im Jahreskreis
09.30 Aussende-Gottesdienst 

Jungwacht- und 
Blauring lager 2024

Opfer: Samariter

Sonntag, 21. Juli
16. Sonntag im Jahreskreis
09.30 Eucharistiefeier
Opfer: Pro Infi rmis

Kapelle Eyhuis

Gottesdienste

Pfarrkirche

Sonntag, 28. Juli
17. Sonntag im Jahreskreis
09.30 Eucharistiefeier
Opfer: Kinderdorf Pestalozzi

Donnerstag, 1. August
Nationalfeiertag
17.00 Eucharistiefeier
Opfer: Krebsliga Zentralschweiz
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Pfarrei aktuell

Alpfest «Lenä» auf Krummel­
bach mit 275­Jahr­Jubiläum 

Das Alpfest «Lenä» fi ndet am Sonn-
tag, 21. Juli statt. Um 11.00 Uhr feiern 
wir einen Berggottesdienst mit dem 
Jodlerklub Bärgsee.

Die Marienkapelle auf Krummelbach 
feiert dieses Jahr Jubiläum: Sie wurde 
vor 275 Jahren gebaut. Zu diesem 
Jubiläum haben wir auch Bischof 
Joseph Maria Bonnemain eingela-
den. Die Kapellenverwaltung und wir 
als Pfarrei freuen uns sehr, dass er zu-
gesagt hat. 

Wir möchten auch Sie, liebe Pfarrei-
angehörige, zu diesem Jubiläumsfest 
herzlich einladen. 
Für mich persönlich wird dieser Alp-
fest-Gottesdienst der letzte Gottes-
dienst als Pfarreileiter und Seelsorger 
von Lungern sein und gleichzeitig 
auch mein letzter Arbeitstag. 

Pfarreileiter Cristinel Rosu

Stiftmessen

Sonntag, 14. Juli, 09.30 Uhr
Beat Ming, Schuhmachermeister

Sonntag, 28. Juli, 09.30 Uhr
Anna Ming, ehemals alte Kirche; 
Th eodor und Elisa Imfeld-Piazza 
und Kinder und alt Regierungsrat 
Josef Imfeld, Kurhaus

Jodlerklub Bärgsee.

Bischof Joseph Maria Bonnemain.

Wie angekündigt, wird Pfarreileiter 

vorstellen zu können. 
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Die Pfarreileitung muss neu 
aufgegleist werden

Wie angekündigt, wird Pfarreileiter 
Cristinel Rosu die Pfarrei Ende Juli 
2024 verlassen, was der Kirchgemein-
derat bedauert. Das Generalvikariat 
und der Kirchgemeinderat sind in-
tensiv an der Erarbeitung einer Lö-
sung für ein Übergangsjahr, um dann 
für Mitte 2025 eine geeignete Person 
vorstellen zu können. 

Erfreulicherweise steht Pater Mihai 
Perca mit einem befristeten höheren 
Pensum für seelsorgerliche Dienste 
zur Verfügung. 
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Sa mstag, 13. Juli
15 . Sonntag im Jahreskreis
18.00 Eucharistiefeier
Opfer: Samariter

Samstag, 20. Juli
16. Sonntag im Jahreskreis
18.00 Eucharistiefeier
Opfer: Pro Infi rmis

Samstag, 27. Juli
17. Sonntag im Jahreskreis
18.00 Eucharistiefeier
Opfer: Kinderdorf Pestalozzi

Gottesdienste

Kaplanei Bürglen

Danke!

Liebe Pfarreiangehörige
Meine Anstellung als Pfarreileiter 
und Seelsorger der Pfarrei Lungern 
endet am 31. Juli. Ich blicke auf viele 
schöne Begegnungen, Erlebnisse 
und Feiern zurück. Bei Treff en und 
Anlässen mit den jungen Menschen 
von Blauring, Jungwacht, Jung-
mannschaft oder den Minis, im Ge-
spräch mit Tauf- oder Trauerfami-
lien, im gemeinsamen Feiern unseres Glaubens, in der Zusammenarbeit 
mit den verschiedenen Vereinen und Pfarreigruppierungen … durfte ich 
gute und bereichernde Erfahrungen sammeln, an die ich mich gerne zu-
rückerinnern werde. Ich bin dankbar für das Wegstück, das wir gemeinsam 
gegangen sind. 
Ich wünsche der Pfarrei von Herzen alles Gute und Gottes reichen Segen. 

Pfarreileiter Cristinel Rosu

Pater Mihai Perca.

Robi Weber.

Unsere neuen Minis

Mit viel Freude haben Lara und Anna 
Maria (vorne im Bild) die Proben zur 
Aufnahme in den Ministrantendienst 
besucht. Dann, am Sonntag, 23. Juni 
im Gottesdienst um 09.30 Uhr, war 
es so weit: Die Chefminis halfen ih-
nen beim Anziehen der Minigewän-
der, schenkten ihnen jeweils einen 
Schutzengel und hiessen sie in der 
Minischar herzlich willkommen. 

Pater Mihai wird von Robi Weber, 
einem erfahrenen Laienseelsorger, 
unterstützt, der in einem kleinen 
Pensum die Pfarrei-Koordination bis 
im Sommer 2025 übernehmen wird. 
Es ist das Bestreben des Kirchge-
meinderats, die neue Pfarreileitung 
an der nächsten Kirchgemeindever-
sammlung im November 2024 per-
sönlich vorstellen zu können.

Kirchgemeinderat
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Spitalseelsorger Niklaus 
Schmid tritt in den Ruhestand

Nach 32 Jahren im 
Dienst als Spital-
seelsorger tritt der 
in Kerns wohnhafte 
Theologe Niklaus 
Schmid Ende Juli in 
den Ruhestand.

Niklaus Schmid arbeitete in einem 
80%-Pensum in den Spitälern Sar-
nen und Stans sowie in der LUPS 
(Luzerner Psychiatrie), Standort Sar-
nen. Zusätzlich war er 20 Jahre lang 
in der Seelsorgeausbildung CPT tätig 
und hat dabei über 200 Theologin-
nen und Theologen seine Erfahrung 
in der Seelsorge weitergegeben.
Mehrere Jahre lang engagierte sich 
Niklaus Schmid als ehrenamtlicher 
Sekretär im Dekanat Obwalden. Zu-
dem war 20 Jahre Vertreter des De-
kanats im Caritasfonds Urschweiz, 
wo er die Gesuche aus Obwalden 
vertrat.

Das Dekanat Obwalden dankt dem 
umsichtigen und einfühlsamen Seel-
sorger für seinen treuen Einsatz im 
Dienst der kranken Menschen und 
wünscht ihm Glück für den neuen Le-
bensabschnitt. Red.

Hans­Peter Sauter wird neuer 
Mitarbeiter der Spitalseelsorge

Als Nachfolger von 
Niklaus Schmid hat 
am 1. Juli Hans- 
Peter Sauter seine 
neue Stelle als Spi-
talseelsorger am 
Kantonsspital Ob-

walden angetreten. Der 61-Jährige ist 
verheiratet und wohnt in Beckenried. 
2012 hat er den berufsbegleitenden 
Studiengang Theologie abgeschlos-
sen. 2018 folgten der CPT-Einfüh-
rungskurs und 2019 der CPT-Haupt-
kurs «Seelsorge mit alten Menschen» 
am Pastoralinstitut der Theologischen 
Hochschule in Chur. Zukünftig wird 
Haus-Peter Sauter sowohl am Kan-
tonsspital Obwalden als auch in Stans 
mit einem 50%-Pensum tätig sein.

Einladung  
zu den Alpmessen

Älggialp: An den Sonntagen 14./ 
21. Juli und 11. August finden jeweils 
um 11.15 Uhr Alpgottesdienste  
in der Älggikapelle statt.

Alp Iwi: Ebenso sind während der 
Sommerzeit Gottesdienste auf der 

Alp Iwi in Giswil: 4. August Wort-
gottesdienst. 15. August Eucharis-
tiefeier mit Kräutersegnung, jeweils 
um 11.30 Uhr.

6. Deutschschweizer Welt­
familientreffen in Einsiedeln

«VisionFamilie» organisiert am 17. Au-
gust das 6. Deutschschweizer Weltfa-
milientreffen in Einsiedeln. Die Ver-
anstalter laden «Familien mit Kindern 
im Vor- und Schulalter zum grossen 
Glaubensfest ein». Diesmal sind Abt 
Urban Federer, Maria und Richard 
Büchsenmeister und Christof Fank-
hauser zu Gast. 

Anmeldung und Infos:
www.weltfamilientreffen.ch

Adoray­Festival 2024

Das grosse Festival für Jugendliche 
und junge Erwachsene findet dieses 
Jahr vom 10. bis 13. Oktober in der 
Stadt Zug statt. Neben gemeinsa-
men Gebetszeiten und Gottesdiens-
ten erwarten die Teilnehmer/innen 
Impulse, Workshops, Theater, Spiele 
und Spass. 

www.adorayfestival.ch


